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Long description: Im Grunde wissen wir es alle: Die bürgerlichen
Vorstellungen von Anstand, Moral und Sitte sind nicht aus der
Weltverschwunden, doch haben sie ihre regulierende Kraft weitgehend
eingebüßt. Die Liebe ist ein unübersichtliches Feld geworden; die
monogam geführte Ehe zwischen Mann und Frau ist nur noch eine
Variante im Nebeneinander höchst unterschiedlicher
Beziehungsformen. Vor diesem Hintergrund ist es kaum erstaunlich,
dass auch die Gegenwartsliteratur in Sachen Liebe sich als ein weites
Feld präsentiert, als ein breites Spektrum unterschiedlicher und
unterschiedlich erzählter Geschichten, in denen die Sexualität und die
Sehnsucht als die treibenden Kräfte erscheinen. Vorgestellt und
detailliert besprochen werden Romane namhafter Autorinnen und
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Autoren, die nicht nur ihr Publikum gefunden haben, sondern auch
geeignet sind, das unübersichtlich gewordene Feld der Liebe neu zu
topographieren.
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